
Hüter der Erde
Eine Dokuserie von Mark Michel

Vorankündigung: 
Dokumentarfilmserie  über  Pastoralismus,  die  Anfang  Februar  2021  von  ARTE  (Deutschland)
ausgestrahlt werden. Trailer: https://vimeo.com/458305822

Sie sind wahre Überlebenskünstler und Meister der Anpassung. Sie kommen mit dem aus, was die
Natur bereit hält. Die Hirten unserer Erde. Mit ihren Tieren beweiden sie ein Viertel der Landflächen
weltweit und ernähren damit Millionen Menschen, und das nachhaltig und umweltschonend. Doch
das  tausend  Jahre  alte  Wissen  der  Hirten  ist  gefährdet.  Dabei  gelten  Hirten  heute  als  die
„Ökosystemdienstleister“ schlechthin. Zeit für eine Hommage. Und eine Chance zum Umdenken. 

Sie gelten als rückständig und weltabgewandt, doch Hirtenvölker tragen in vielfältiger Weise zum
Erhalt  der  Ökosysteme und weltweit  zur  Ernährungssicherheit  bei.  Ihre  Lebensform ist  eine  der
ältesten, die wir kennen und weist doch ökologisch in die Zukunft.
In einer fünfteiligen Doku-Serie besucht Mark Michel mit seinem Team fünf Hirtengemeinschaften in
aller Welt. Ob in der Mark Brandenburg, im Hochgebirge Kirgistans, den Trockensavannen Ugandas,
in den Halbwüsten von Rajasthan oder in 5000 Meter Höhe in den Hochanden von Peru, überall
bestimmen Wetter und Jahreszeiten den Alltag und das Leben der Hirten. Es ist ein Leben voller
Strapazen. Mit ihren Schafen, Ziegen, Yaks, Alpakas, Rindern, Pferden und Kamelen ziehen sie durch
karge Landschaften voll rauer Schönheit. Immer auf der Suche nach Weideland und Wasser und im
direktem Kontakt mit der Natur. 

Sie  nutzen  äußerst  produktiv  das  Land,  indem  sie  mit  ihren  Tieren  selbst  die  trockensten
Pflanzenfasern in  Fleisch und Milch umwandeln und damit  Millionen Menschen ernähren.  Dabei
schonen  sie  die  Umwelt.  Ihre  ausgeklügelten  Techniken  und  Strategien  sind  über  Jahrhunderte
erprobt.  Dieser  Lebensstil,  der  die  Natur  erhält,  statt  sie  zu  zerstören,  ist  überaus  zeitgemäß.
Weltweit  entdecken Wissenschaftler  heutzutage,  welch enormen Wert  das  ‚pastorale  Leben’  auf
unserem Planeten hat. Gemeinsam mit den Hirten suchen sie nach neuen Wegen und nach Nischen,
wie sie überleben können und wie man deren Wissen nachhaltig nutzen kann. 
Die Doku-Serie "Hüter der Erde" ist eine Hommage an die Hirten ihre nachhaltige Lebensweise. 

Förderinstitutionen: Mitteldeutsche Medienförderung, Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
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Format: 5 Folgen á 26 Minuten, HDTV
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Reihentitel:
Hüter der Erde 
Les artisans de la nature

Folge 1
Kamel-Hirten in Rajasthan
Éleveurs de chameaux au Rajasthan

MO 01.02.2021 // ARTE // DE: 17:20h

Folge 2
Rinderhirten in Ugandas Savanne
Éleveurs  de bovins en Ouganda

DI 02.02.2021 // ARTE // DE: 17:20h

Folge 3
Hirten in Kirgistans Himmelsgebirge
Bergers au Kirghizstan

MI 03.02.2021 // ARTE // DE: 17:20h

Folge 4
Ein Schäfer in der Mark Brandenburg
Berger dans le Mark Brandenburg

DO 04.02.2021 // ARTE // DE: 17:20h

Folge 5
Alpaka-Hirten in den Anden
Éleveurs d’alpagas dans les Andes

FR 05.02.2021 // ARTE // DE: 17:20h
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